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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Soziales, Jugend, Schule & Integration 
 
Ressort 208 - Kinder, Jugend und Familie 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Jens Peter Mertens 
+49 202 563 4317 
+49 202 563 8032 
jenspeter.mertens@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

01.02.2016 
 
VO/0106/16 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

16.02.2016 Jugendhilfeausschuss Entscheidung 
 

Anerkennung des Vereins "Betreuungs- und Förderverein Grundschule Küllenhahn" e.V. als 
Träger der freien Jugendhilfe 

 

Grund der Vorlage 

 
Antrag des Vereins vom 27.01.2016. 

Beschlussvorschlag 

 
Der Verein Betreuungs- und Förderverein Grundschule Küllenhahn e.V. mit Sitz in Wuppertal 
wird gemäß § 75 SGB VIII (Kinder- und Jugendhilfe) in Verbindung mit § 25 des Ersten Aus-
führungsgesetzes zum KJHG NRW als Träger der freien Jugendhilfe öffentlich anerkannt.  

Unterschrift 

 
Dr. Kühn 

Begründung 

 
Der Betreuungs- und Förderverein der Grundschule Küllenhahn e. V. wurde im Jahr 2006 
gegründet.  
 
Zweck des Vereins ist es nach der Satzung, vor allem die Organisation der Betreuung der 
Schulkinder der GGS Küllenhahn außerhalb und parallel zum Schulunterricht sowie die 
allgemeine Unterstützung und Förderung der Erziehungs- und Bildungsarbeiten an der 
Grundschule Küllenhahn. Weiterhin fördert der Verein die Durchführung und Einrichtung von 
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Arbeitskreisen für die Weiterbildung von Erwachsenen.  
 
Der Verein bietet ein breit gefächertes Angebotsspektrum vom warmen Mittagessen, über 
Hausaufgabenhilfe bis hin zur Freizeitgestaltung an. Die Kinder werden durch die 
verschiedenen Angebote des Offenen Ganztags auch in ihrer Gesamtpersönlichkeit und 
Entwicklung gefördert. Im Tagesablauf gibt es in spielerischer Form unterstützende 
Förderangebote in den Bereichen Wahrnehmung, Konzentration, Entspannung, Bewegung, 
Lesen und Basteln. Die Nachmittagsangebote dienen ebenso dem Ziel, die Persönlichkeit 
des Kindes zu fördern, zu stärken und den Erfahrungshorizont auf verschiedene Weise zu 
erweitern. Durch geeignete pädagogische Maßnahmen werden angemessene 
Verhaltensweisen gefördert und eingeübt. Die Förderung der sozialen und emotionalen 
Kompetenz findet in den verschiedenen Bereichen der Arbeit mit den Kindern statt.  
 
Zu den Kooperationen, Vernetzungen und zusätzlichen Aufgabenfeldern gehören unter 
anderem: 
 

- Regelmäßige Teilnahme der Leitung an den Stadtteilkonferenzen 
- Kooperation mit dem SSV Germania (Nachmittagsangebote) 
- Kooperation mit Rhythmusschule „Yengago“ 
- Kooperation mit den Kirchengemeinden (St. Hedwig, Johanneskirche, Küllenhahn) 
- Kooperation mit der Hausaufgabenbetreuung der Carl-Schurz-Str. (Projekt Caritas) 
- Zusammenarbeit mit den Berufskollegs in Wuppertal 

 
Der Verein erfüllt nach seiner Satzung und auch nach seinem pädagogischen Angebot die 
Voraussetzungen für eine Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe.  

Anlagen 

 
01 – Antrag 
02 – Konzept 
03 – Satzung 
04 – Vereinsregisterauszug 
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